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Unser Bildtext-Wettbewerb

Trostpreise
Fortsetzung aus letzter Nummer:

«E Güggelifriedhof-Schtüür wär fällig !»
Jean Seiler, Delémonf

Frühform der öffentlichen Meinungsbildung.

Dr. O. Beer, Münsingen (Bern)

«Sie, lehnedsimir Ihres Gsicht, ich mues
go en Hund verschrecke!»

H. J. Morel, Feldpost 5374

's Kriegsernährigsamt bekannt als
Buuchdrucker schnappt e Schwarzhändler.

Charles Walser, Basel

Volk der Strategen
«. gsesch, grad das hei si welle. Der
Durchschtoh, verschteisch, dür ds
massierte Gros im Dnjepr-Boge unde, isch
elastisch ufgfange worde, verschfeisch,
u jitz chunnt e neue Vorschtoh uf die
gschwechti findlechi Usbuchtig,
verschteisch »

Andreas Meyer, Bern

nüd
käntnach em Rasiere

De mues das ufall
Fällprobiere!

Pflegt, desinfiziert und schützt Ihre
Hautl WEYERMANN A CO ZÜRICH 6

«Du verschtosch en Chabis vo
Unterseeboot! Also da obe isch 's Periskop
und da unde schüssed s' de Torpedo
abb »

R. Gafner, St. Gallen

Eindrucksvolle Ausdrucksweise.
Heinrich Marthaler, Aarau

«Fühlen Sie sich bedroht?»
«Nänäi »

Ernst Décoppet, Wädenswil

«So! Sie sind also Nachrichteschprächer
vo Beromünschter! Söll ich mache, dah
Ihne dä Buuch nümme - ne - so uff
d'Schtimm druggt? he?!»

Dr. Arnold Gaerny, Thalwil

Nach berühmtem Muster:

«Wass, du wotscht uf Bärn? Du blybsch
doo, verschtande? Entweder gömmer
z' Zweite oder öberhopt nöd.»

Jakob Hauser, Berneck (Rhfl.)

«Sind Sie öppe de Setzer wo de
Tägscht verloore hat?!»

Eugen W. Schmid, Kilchberg/Zch.

«Losch mr mini Alt in Rueh odr i hau dr
eini uff dr Grind dah de zum Bruschf-
chaschte usluegsch wiene Chatz useme
Vogelchefi.»

H. Bircher, Davos

Der Dik hat einen Witz kreiert
und ihn hierauf an Bö spediert,
doch Bö, der heikel, wie bekannt,
den Witz nicht bsunders luschtig fand.
War auch das Bild voll Heiterkeit,
der Text erschien ihm abverheit.
Und aus dem Helgen wurde drum
ein Wettbewerb fürs Publikum.

Peter Brechtbühl, Zürich

«Sie, passed Si uf, na eis Wort, und
ich setze Si uf d'Tramschine und blase
Si is Depot »

H. J. Morel, Feldpost 5374

«Wänn Sie scho dä Tägscht verlöre
händ, ich glaube nüd dah es de Setzer
gsi ischt, Herr Böckli,, dänn tröget Sie
doch dä Dik a, das war nämli viel
billiger cho »

Hans Kägi, Zürich 2

«Sie! Losed Sie! Wenn Sie glaubed,
Sie chönned sich wieder elastisch vo
mir absetze, wenn-i mit dr Rechnig
chume, so erlebed Sie denn e Fronf-
veränderig! Verschtande!»

Heinrich Brunner, Chur

Planmäßige Rückverlegung der Frontlinie.

J. Pfister, Quinten (Walensee)

Die Aussprache war getragen von einer
Atmosphäre gegenseitigen Vertrauens
und dertraditionellen herzlichen Freundschaft,

so dah rasch eine vollkommene
Uebereinstimmung erzielt wurde.

J. Büchi, Winterthur

Elastische Front wird eingedrückt
Frieda Ehrler, Küfjnacht am Rigi

Kleiner Zwischenfall
international betrachtet, in:
Berlin Das Recht des Stärkeren
Paris fait accompli
London Kannibalenfum
Moskau Hebung des Kulturniveau

der Bourgeois
Washington bedingungslose Kapitulation
Tokio Vormachtstellung
Rom Lavoro Fascista
Algier La Bête humaine
Vichy Instruction populaire et cul¬

ture générale
Kairo Die Moralkrise des Abend¬

landes
und in
Bern Verständigung.

Emil Vogt, Ölten

Un cognac

MARTELL
ÂGE-QUALITÉ
Generalvertreter für die Schweiz:

Fred. NAVAZZA, Genf
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UiMs kîlàt-MîdkMd
Fortsetzung sus let-ter »lummer:

«tî <Düggeiitrisciiiot-5ciitüür wär tsiiig !»
tssn 5siisr, Osisrnoni

i^rüiitorm cisr öttsntiicnsn /Vìsinungs-
oiiciung.

Or, LZ, iZssr, /v^ünsincisn (ösrn)

«5is, isnnscisimir iiirss Osiciit, icii muss
go sri i-iunci vsrsciirscics »

i-I. i, /V>c>rsi, r^sicipost 5Z74

'5 Krisgssrnsiirigssmt ksksnnt s!s
L u u c ii cirucicsr sciinspOt s Zciiwsr?-
iisnciisr.

Ciisrisz Wsissr, öszsi

Voik cier Ztrstsczsn
«, czssscii, grsci ciss iisi si wsiis, Oer
Ourciisctitoi;, vsrsciitsiscii, ciür cis mss-
sisrts C?ros im Onjsszr-Kogs uncis, iscii
eisstiscii utgtsngs worcie, vsrsciitsiscti,
u jit? ciiunnt s nsus Vorscntoiz ui ciis
gsciiwsctiti iiriciisciii ^slnuciitig, vsr-
sciitsiscii »

^ncirss! /V^svsr, IZsrn

à//7c?t7^ t?/77 /?SSà

pi>egt> c!esinl>?,srt uncl scnu!?t !nrs
rtsuii « co !ur»c« «

«Ou versctitoscii sn Ltisizis vc> l^ntsr-
sssizoot! ^iso cis oizs iscii '5 i^srisicoc»
unci cis uncis sciiüsssci s' cis loroscio
sizlz »

k, Oatnsr, 51, Osiisn

irincirucicsvoils ^uscirucicswsiss.
i^sinricii /v>sriiisisr, /tsrsu

«I^üiiisn 5is sicii insciroiit »
«i^Isnsi »

lernst vscoppst, Wàcisn5vvii

«5c>! 5is sinci siso >>isciirictitssciic>rsctiEr
vc> Lsromünscntsr! 5öII icii msciis, cisi)
iiins cis IZuucii nümms - ns - 50 utt
ci'5ciitimm ciruggt? iis?î»

Or. ^rnoici Ossrnv, liisiwii

i^scti izsrüiimtsm /Vìustsr:

«Wsss, ciu wotsciit ut IZsrn? Ou kivtzscii
cioo, vsrsciitsncis? i^ntwscisr gömmsr
2' ?wsits ocisr öc>sriioot nöci.»

^sicob i-isuîsr, ösrnscic (kill!.)

«5inc! 5is öoos cie 8st?er wo cis
Isgsciit vsrioors iist?!»

^ugsn W, 5ct>rnici, Xiicnbsrci/TIcii.

«l_osc>i mr mini ^It in kusii ocir i Iisu cir
sini utt cir Srinci cisi; cis ?um iZrusciit-
ciissciits usiuegscii wiens Lnsi^ U5sms
Vogsiciisti.»

r-i, kirciisr, Osvc>î

Oer Oiic iist sinsn Wit? krsisrt
unci iiin nisrsui an öö sosciisrt,
ciocii kö, cisr iisiicsi, wis tzsicsnnt,
cisn Wit? niciit iosuncisrs lusciitig tsnci,
Wsr sucii cis5 iZilc! voll t-Isitsricsit,
cisr Isxt srsciiisn iiim sizvsriisit.
i-inci SU5 cism i-islgsn wurcis cirum
sin Wsttìzswsriz tür5 k'uizlilcum.

?stsr örsciitlzüiii, 2Iüricii

«5is, pssssci 5i ut, ns sis Wort, unci
icii sstis 8i ut ci'Irsmscnins unci lzisss
5i is Osoot!»

i-i. 1. /viorsl. f'sictOoil 5Z74

«Wsnn 5is sciio cis Isgsciit vsriors
iisnci, icii glsutzs nüci cisiz S5 cis 5et?sr
zsi isciit, t-Isrr IZöckli,, cisnn tröcist 3is
ciocii cis Oik s, cisz wsr nsmii visl izil-
i ic^sr ciio »

rtsriz Xàgi, Surick 2

«3is! I.o5sc! 3is! Wsnn 8is cilsuizsci,
5is ciiönnsci sicii wiscisr eisstiscii vo
mir siZ5st?s, wsnn-i mit cir ksciinig
ciiums, so srlsizsci 8is cisnn s thront-
vsrsncisrig! Vsrscntsncis »

r-Isiriricn lZruririsr, Liiur

f'iânmsizigs kücicvsrlsgung cisr thront-
iinis.

1. ptlstsr, Qulritsn (Wsisrisss)

Ois ^ussorscns wsr gstrsgsn von sinsr
^tmosoiisrs gsgenssitigsn Vertrauens
unci cisrtrsciitionsilsn nsr^iiciisn I^rsunci-
sciistt, so cisi) rsscii sins voüiconinions
i^scisrsinstimmunci sr^isit wurcis.

^. IZücii!, Wiritertiiur

iïlsstisciis I-ront wirci singscirücict
k^riscis I-nrisr, Xühnscrit am kigi

Kisinsr ^wisciisntsli
iritsi-ristlonsi lzsirscritel, ir>^

ösrliri vs; iîsciit cis! 5isrlcsrsn
f>srlz Isii sccczmpii
l.c>ricic>r> Xsnniizsisnium
iVìoîksu Uebung clö5 Xuiturnivesu

cisr öourgsoiz
Ws5m>>gtc»i lzsciingungzioss Xssziiuisiion
lokio Vormsciiiîisiiung
kam l.svc>rc> r^sscisis
^!gisr l.s IZèts iiumsins
Viciiy inziruciion pc-puisirs st cui-

turs gsnsrsis
Xsiro ---> vis /v^orsikrizs cisz ^izsnci-

isncis5
unci in
ksrn Vsrîtânciigunz.

ümii Vc-c-i, Oitsn

Osnsrsivsrtrstsr tür ciis Zctiwsii!
I-rsci. t>I^V^I?X, Osnt
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